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Vertraulich!
Büro des Staatsfekretärs
An den
beim Reichsp:o.
Persönlichen Referenten
in Böhmen und Müheen.
des Herrn Staatssekretärs
Eing.: 15.MA1 1941
beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
4-Obersturmbannführer Dr. Gies
Toh N:
Prag
Betr.: Volkspolitische Einsatzfahrten in die Slowakei.
Vorg.: Dort SD 215o/4l v.28.4.1941.
Anlg.: 2
Beifolgend wird der in dieser Angelegenheit über-
sandte Vorgang nach Kenntnisnahne zurückgereicht.
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An Herrn

Attaché Porner,

25. IV. 1941

P r a_g.III,

Thungesse 16.

Sehr geehrter Herr Forner!

00

Auf das dort.Schreiben von 16\a.Mts. - Zeichen Nr.3772/41

D.R.5 Nr.3 gen., betreffend Beteiligung von Deutschen aus

dem Protektorat an volkspolitischen Einsatzfahrten, erwi-

dere ich, daß der Herr Staatssekretär mit der Beteiligung

von Deutschen aus dem Protektorat an den Einsatzfahrten

einverstanden ist. Der Herr Staatssekretär setzt hierbei

voraus, daß nur ausgesuchte Partei- und Volksgenossen be-

rücksichtigt werden und daß weiterhin die Benennung der In-

teressenten entweder von der Partei oder von ihr nahestehen-

den Organisationen erfolgt. In diesem Sinne ist die Volks-

deutsche Mittelstelle unterrichtet worden.

Heil Hitler!

Ihr

Oberregierungsrat.
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Der Reichsprotektor
Prag IV, den 16.April 1941.
in Böhmen und Mähren
Der Vertreter des fuswärtigen fmts
Czernin-Palais
Fernsprechanschlüsse : Prag 60141, 31945, 60951, 64456
Mr. 3772/41 D.R.5 Nr.2 gen.
Es wirdgebeten, dieses Geschäftszeichen und den
Gegenstand bei weiteren Shreiben anzugeben.
Monten ber Oberkasse
Postsparkafsenkonto Nr. 98.500 und Girokonto
beider Nationalbank für Böhmen und Mähren
4/
in Prag
Die Volksdeutsche Mittelstelle hat wegen der Beteili-
gung von Deutschen aus dem Protektorat an den Volkspolitischen
Einsatzfahrten, die von ihr laufend nach der Slowakei durchge-
führt werden, folgendes Schreiben an das Auswärtige Amt gerich-
tet:
"Die hiesige Dienststelle beabsichtigt, in die zentrale
Fahrtenplanung nach der Slowakei die Fahrtvorhaben aus dem Pro-
tektorat einzubeziehen. Es handelt sich hierbei ausschließlich
um Fahrten, die in Zusammenarbeit mit Parteidienstetellen und
politisch zuverlässigen deutschen Verbänden durchgeführt werden
sollen.
Es wurde bisher die Feststellung gemacht, daß die ein-
geschränkten Möglichkeiten vån Reisen aus dem Protéktorat nach
der Slowakei größtenteils von Tschechen ausgenutzt wurden, wäh-
rend die Deutschen im Protektorat keine Möglichkeit hatten, ihre
natürlichen Beziehungen zum Deutschtum in der Slowakei aufrecht
zu halten.
Durch die Einbeziehung dieser Fahrten aus dem Protek-
torat ist ein positives Zusammenwirken der Kräfte im volkspoli-
tischen Interesse gewährleistet. Außerdem dienen diese Pahrten
ebenfalls der wirtschaftlichen Betreuung der deutschen Hotel und
Berghütten in der Hohen Tatra.
In einer Sitzung im Promi vom 8.1.1941 im Beisein von
Vertretern des Auswärtigen Amtes, des OKW, des Reichsführers SS
und Reichswirtschaftsministeriums wurde der beabsichtigten Ein-
beziehung von Fahrtvorhaben aus dem Protektorat nach der Slowakei
allgemein zugestimmt. Durch den Staatssekretär SS-Gruppenführer
F r a n k wurde zur Einbeziehung in den Fahrten-Einsatz die Zu-
stimmung erteilt.
Im Sinne unserer letzten Aussprache wird dieser Sach-
verhalt zur Kenntnis gebracht und hierfür die dortige Zustim-
mung erbeten."
Es wird um baldgefällige Stellungnahme zu der Angele-
genheit gebeten.
Die Abteilung Kulturpolitik - Verkehr - im Amt des
Herrn Reichsprotektors ist unmittelbar von hier aus in Kenntnis
gesetzt worden.
An das
Im Auftrag
Büro des Herrn Staatssekretärs
SS-Gruppenführer K.H.Frank
- z-H.von Herrn Oberregierungsrat Dr.Gies -
Tto
Prag.
St.S\A-


